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«Heute feiern wir die Eröffnung meines Gesellen-
stücks oder Lebenswerks» Ob der umtriebige Hotelier
und Gastro Unternehmer Urs Karli nicht irgendwann
und irgendwo doch nochmals an der Umsetzung von
Ideen und Plänen ertappt wird, bleibt abzuwarten. Mit
dem neusten Luzerner Blickfang jeden falls macht er
sich sozusagen heute schon unsterblich. Auf der Suche
nach dem Aussergewöhnlichen für den Erweiterungs-
bau seines Hotels Astoria wurde er mit dem internatio-
nal bekannten Schweizer Architekturbüro Herzog de
Meuron fündig. Wie schon bei der Zusammenarbeit mit
dem Architekten Jean Nouvel der im Auftrag von Karli
das The Hotel realisierte handelt es sich beim Bau des
Astoria um eine Premiere der renommierten Basler
Architekten.

Das Glashaus 

Mit der Baueingabe für sein ausgefallenes Hotelpro-
jekt im Investitionsrahmen von 23 Millionen Franken
provozierte Karli eine Volksabstimmung. Schliesslich
sagten 76 Prozent der Luzerner Stadtbevölkerung ja,
das, nach Einschätzung des Eigentümers, originellste
Seminarhotel der Zentralschweiz auf die Beine zu stel-
len.

Durch die extravagante Glasfassade und die Glas-
wand die sich zwischen dem bestehenden Astoria und
dem neuen Erweiterungsbau wie eine Gletscherspalte
vom Erdgeschoss bis zum achten Stock öffnet, verfügen
sämtliche zwölf Seminar- und Konferenzräume über
Tageslicht. Karli: «Glas vermittelt ein extrem gutes
Gefühl und ist ein Stück Lebensqualität.» In den gröss-
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GLETSCHER IN TOWN
Mitten im Hotel Astoria – zwischen einem bestehenden Gebäude und dem Erweiterungsbau –
klafft eine gläserne Gletscherspalte vom Parterre bis in das Dachgeschoss. Im Glashaus befin-
det sich auch ein neuer Kongress- und Tagungszentrum.

VON MICHAEL HUTSCHENKER
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ten Tagungsraum mit 260 Quadratmetern und einer
Deckenhöhe von sechs Metern und Platz für rund 340
Gäste bei Theaterbestuhlung gelangt das Tageslicht
sogar durch drei Fassadenseiten sowie durch die Glas-
decke ins Innere. Die beiden kleineren Säle in den ober-
sten Etagen verfügen über eine Fläche von 180 bezie-
hungsweise 120 Quadratmetern. Neun weitere
Sitzungszimmer eignen sich für kleinere Anlässe oder
als Gruppenräume.

Prächtige Aussichten

Die Gletscherspalte bringt jedoch nicht nur viel Licht
sondern Leben in Luzerns neustes Designhotel. So wird
die nach oben offene Konstruktion auch zum Spiegel
des Wetters werden. Der Regen plätschert der leicht
keilförmig angeordneten Glaswand entlang. Und nach
einem Schneesturm sammelt sich das kühle Weiss auf
der Höhe der Lobby, der Drehscheibe zwischen den bei-
den Astoria Häusern. Von der grosszügig konzipierten
Lobby ist der Blick frei auf die Zimmertüren des Ergän-
zungsbaus. Die 90 Designzimmer und -suiten sind – wie
die bereits bestehenden 150 Astoria Gästezimmer – mit
Bad/WC oder Dusche/WC, Holzböden, schallisolierten
Fenstern, Internetzugang, Flachbildschirm-TV und wei-
teren Annehmlichkeiten ausgestattet. Ein vor allem im
Sommer sicher sehr beliebter Anziehungspunkt dürfte
die neue, grosszügige Dachterrasse im achten Stock
werden. Hier kann der Gast das zentralschweizer Alpen-
panorama mit Sicht auf den Pilatus, die Rigi und weite-
re Berggipfel geniessen. Auf dem Gletscher steht man
dann ja schon selbst...
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